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andern mit dem Kopf unter dem Arm waren dazu ebenso wenig 
in der Lage.

Also liessen sie sich an Ort und Stelle nieder und mit der Zeit 
zerfielen ihre Leiber zu Sand und Staub, während sich zuerst nur 
ihre Gesichter versteinerten, mit der Zeit aber die ganzen Köpfe. 

So, das wäre sie nun, die andere Erklärung für die Entstehung 
der Chöpfi und des Flurnamens Breiteli. Und wenn Sie sie noch 
immer nicht recht glauben können, so sage ich Ihnen: lieber 
einmal etwas zu viel be- als nur ein einziges Mal enthauptet.

Und sollten Sie weiter an deren Echtheit zweifeln, so rate ich 
Ihnen, einmal auf die auffallend rote Rinde der Föhren in der 
Umgebung der Chöpfi zu achten. Woher wird diese Röte wohl 
rühren? So, damit dürfte auch Ihnen alles klar sein. Zum Schluss 
noch ein gut gemeinter Ratschlag. Sollten Sie einmal finden (Gott 
verhüte es!), Sie hätten in einem gewissen Falle kopflos gehan-
delt, so steigen Sie geschwind auf die Chöpfi! Das durchblutet 
Ihr Gehirn und dort oben in der frischen Luft lässt sich freier 
atmen. Erfrischt und befreit werden Sie zurückkehren und alles 
zurechtrücken oder -biegen. Lassen Sie mich wissen, ob Sie mit 
meinem Rezept Erfolg hatten!

Und wenn’s draussen im November wieder einmal gruusig 
chuutet, ächzt und stöhnt, so gedenken Sie bitte der armen 
Seelen, die ihren Weg zur Chöpfi zurückzulegen hatten!

Kurt Münch

Musik machen, ein Instrument erlernen und gemeinsam mit an-
deren Kindern musizieren – das macht Spass! Bei der jungen und 
aufgestellten Musikschule Intermezzo können Kinder sämtliche 
Blasinstrumente erlernen und nach kurzer Zeit zusammen mit 
anderen Kindern in Bands zusammenspielen. Der Musikunter-
richt erfolgt durch professionelle Musiklehrkräfte in Einzel- oder 
Gruppenunterricht und natürlich vor Ort im entsprechenden 
Stadtteil.

– Welches Instrument würde mir Spass machen?
– Wie tönt denn eine Trompete?
– Was ist der Unterschied zwischen Klarinette und Saxophon?
– Bin ich gross genug um Tuba oder Euphonium zu spielen?
– Ab welchem Alter kann ich Posaune lernen?

Am 22. und 29. März stellen die Musiklehrer der Winterthurer 
Musikschule Intermezzo den Kindern und auch Erwachsenen 
die einzelnen Instrumente vor und danach können diese nach 
Herzenslust ausprobiert werden. Natürlich werden gerne auch 
alle Fragen von Eltern und Kindern beantwortet.

Die Instrumentenvorstellungen finden in Wülflingen, Seen und 
Töss Wülflingen statt. Die genauen Orte und Zeiten sowie wei-
tere Informationen finden Sie unter intermezzo-winterthur.ch

Einladung zur  
Instrumentenvorstellung

Illustration aus dem Buch «Tellspiele» von Peter Hürzeler


